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„Nachem Räge schint d‘Sunnä“ 
 

Das Badmeister-Team freut sich auf die Badegäste 
Am 1. Mai öffnete die Badi Geren für die Badegäste die Pforten. Dank dem 

Engagement des Badmeister-Teams präsentierte sich die wunderbar gelege-

ne Anlage von Anfang an in einem Top-Zustand. Bis dato fehlten aufgrund der 

langen Schlechtwetterperiode die Badegäste. Gerade mal rund 2000 Eintritte 

waren bis Mitte Juni zu verzeichnen. 
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Und trotzdem sieht der stellvertretende Chef-Badmeister Jürg Keller einen Sil-

berstreifen am Horizont. „Ich bin überzeugt, dass die Sonne die Gemüter der 

Badegäste wie auch des Teams bald von aussen erwärmen wird. Wir freuen 

uns, wenn wir uns intensiv unserer primären Hauptaufgabe Beckenaufsicht 

widmen können.“ Für den 52-jährigen Jürg Keller ist als Badmeister tätig zu 

sein ein Traumjob. Er hat in Birmensdorf seine zweite Saison in Angriff ge-

nommen, ehe er nach seiner anforderungsreichen Ausbildung seine Fähigkei-

ten im zugerischen Baar unter Beweis stellte. „Ich 

liebe den Mix dieser vielseitigen Aufgabe. Zudem 

arbeite ich gerne in der Natur“, so Jürg Keller weiter. 

Auch innerhalb des Teams fühlt sich der leiden-

schaftliche Hobby-Camper gut aufgehoben. „Jeder 

weiss, was zu tun ist und trägt das Seinige zum Er-

folg bei.“ Auch bei den Badegästen gilt Jürg Keller 

als motivierter, kompetenter Strahlemann. 

 
„Die Badegäste sind unser Kapital“  
Die gepflegten Grünanlagen und die randvoll, mit klarem Wasser gefüllten Be-

cken, stehen für die Badegäste bereit. Zudem sind Kiosk-Pächterin Marlies 

Graf Beeli, ihr Mann Mario und ihre Helferinnen bereit, die Badegäste kulina-

risch zu verwöhnen. Alle sind sich bewusst, dass die Badegäste gewisser-

massen ihr Kapital sind. Sie wiederum kommen, wenn die Sonne lacht und 

angenehme Temperaturen herrschen. „So ist der Mecano in diesem Busi-

ness“, bringt es Jürg Keller auf den Punkt. 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Schwimmbad Geren am 1. August 2016 
 
Die Badeanlage Geren schliesst am 1. August 2016 die Tore bereits um 18.00 Uhr. 
 
Die Badmeister und die Pächterin wünschen Ihnen einen schönen 1. August! 
 

 
 
 
 

Gemeinderat Birmensdorf  

Jürg Keller, stellvertre-
tender Badmeister 

 

  

  

Gotti- und Götti-Treffen des Kulturkreises Birmensdorf 
 
Am letzten Neujahrsapéro orientierte unse-
re Vize-Präsidentin, Heidi Thüring, dass wir 
für den Kulturkreis Gottis und Göttis su-
chen. Acht Personen haben sich daraufhin 
gemeldet und so fand Ende Mai unser ers-
tes Treffen im Freizeitraum des Gemeinde-
zentrums Brüelmatt statt. 
 
Warum Gottis und Göttis? Was erwarten 
wir von ihnen? Als erstes freuen wir uns an 
ihrem Interesse für den Kulturkreis und die 
Kultur in unserem Dorf. Alles findet auf 
freiwilliger Basis statt. Da wären zum Bei-
spiel: die Mundpropaganda, Leute an unse-
re Anlässe mitzunehmen, Mithilfe bei grös-
seren Veranstaltungen und dies alles nur, 
wenn man mag und will. Wir sind dankbar 
für jedes Engagement. 
 
Unser Treffen wurde aufgelockert durch die Panflötenklänge von Cesar Acuña Heer. 
Im Herbst wird er mit seinem Bruder und seinen Freunden als „Los Acuña“ mit argen-
tinischer Musik bei uns im Gemeindezentrum Brüelmatt sein. 
 
Bei einem kleinen Nachtessen mit feinem Dessert wurde fröhlich geplaudert und wir 
lernten uns besser kennen. Zu Gotti und Götti gehörte natürlich auch ein „Taufakt“. 
Als Präsent überreichten wir eine hübsch dekorierte Urkundenrolle mit zwei Gratise-
intritten zu Veranstaltungen des Kulturkreises. Gemeinsam haben wir auf eine gute 
Zusammenarbeit angestossen.  
 
Für den Kulturkreis 
Margrit Ryffel 
 
 

 

Geschwindigkeitskontrolle 
 
Die durchgeführte Radargeschwindigkeitskontrolle erbrachte folgende Resultate: 
 
Luzernerstrasse,  11. Mai 2016  
 
- Signalisierte Höchstgeschwindigkeit 50 km/h 
- Gemessene Höchstgeschwindigkeit 74 km/h 
- Kontrollierte Fahrzeuge 178 
- Anzahl Übertretungen 26  
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Primarschule Birmensdorf - auch eine Kooperationsschule der Pä-
dagogischen Hochschule Zürich (PHZH) 
 
Wissen Sie, dass die Primarschule Birmensdorf eine von 23 Kooperationsschulen im 
Kanton Zürich ist? 
 

Wissen Sie, dass Kooperationsschulen Partnerinnen der PHZH sind? 
 

Wissen Sie, dass die Primarschule Birmensdorf jährlich über 30 Studierenden wäh-
rend ihrem ersten Studienjahr Praxisplätze bietet? 
 
Kooperationsschule 
Die Primarschule Birmensdorf ist zusammen mit Praxislehrpersonen der Schulen Aesch und 
Stallikon seit dem Schuljahr 2012/2013 eine Kooperationsschule der Pädagogischen Hoch-
schule Zürich (PHZH). Kooperationsschulen engagieren sich in der Ausbildung zukünftiger 
Lehrer und Lehrerinnen während des ersten Ausbildungsjahres. An je sieben Dienstagen im 
Herbst (September bis Dezember) und im Frühling (März bis Mai) und während des drei- 
wöchigen Praktikums jeweils im Januar begrüssen wir Studentinnen und Studenten der 
PHZH in diversen Schulklassen und Kindergärten. 
 
Aufgaben und Ziele 
Kooperationsschulen sind wichtige Ausbildungspartner der Pädagogischen Hochschule  
Zürich, die im Rahmen der Berufspraktischen Ausbildung eng mit der PHZH zusammen ar-
beiten. In Kooperation mit Dozierenden der PH Zürich bilden sie in der Praxis in Form von 
Tages- und Wochenpraktika Studierende aller Stufen der Volksschule aus. Es gibt im Kanton 
Zürich gegenwärtig 23 Kooperationsschulen. 
 
Während dem ersten und zweiten Semester verbringen die Studierenden (in der Regel zu 
zweit) alle zwei Wochen einen Praxistag in Birmensdorf. Sie lernen eine Klasse und die 
Lehrperson auf ihrer Zielstufe kennen, beobachten den Unterricht und sammeln erste Erfah-
rungen. Alternierend dazu finden ganztägige Anlässe an der PHZH statt. Es werden elemen-
tare berufspraktische Kompetenzen aufgebaut und erprobt. Mentorinnen und Mentoren der 
PHZH sind für die theoretischen Grundlagen verantwortlich. Sie besuchen die Studierenden 
in der Schule an ihren Praxisorten, geben Rückmeldungen und überprüfen die Eignung. 
 
Im Januar des ersten Studienjahres absolvieren die Studierenden ihr erstes dreiwöchiges 
Praktikum in einer Klasse. Im zweiten Semester geht es darum, Praxiserfahrungen zu verar-
beiten, Kompetenzen zu vertiefen und das Repertoire an Lehr- und Lernformen zu erweitern. 
Die Klassenführung ist ein zusätzliches Thema. Ausserdem führen die Studierenden Lern-
begleitungen durch, um Lernprozesse der Schülerinnen und Schüler verstehen zu lernen. 
 
Diverse Lehrerinnen und Lehrer der Primarschule Birmensdorf arbeiten mit den Studieren-
den in ihren Klassen zusammen. Diese Praxislehrpersonen sind verantwortlich für die Um-
setzung von spezifischen Aufträgen gemäss Modulprogramm der PHZH, welche die Studie-
renden dort erhalten. Sie schaffen an den Praxistagen so viele Gelegenheiten wie möglich, 
damit die Studierenden unter Anwendung von Basistechniken vor die Klasse treten können. 
 
Langjährige Partnerin 
Die Primarschule Birmensdorf startet im Schuljahr 2016/17 bereits in ihre fünfte Saison als 
Kooperationsschule und sie bleibt weiterhin motiviert und leidenschaftlich am Puls der Aus-
bildung dabei. Hierbei gilt es allen beteiligten Praxislehrpersonen für ihren Einsatz und ihre 
Bereitschaft herzlich zu danken.  
 
Tobi Rohrer 
Leitung Kooperationsschule Birmensdorf 
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Birmissimo  
Wie geht es weiter? 
 
Am Mittwoch, 8. Juni 2016 hat der zweite Workshop mit ca. 20 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern stattgefunden. Ziel dieses Nachmittages war es, die Eckpunkte für den Betriebs-
start zu definieren und die Betriebsgruppe zu bilden.  
 
Durch das grosse Engagement der Anwesenden konnte bald die Betriebsgruppe mit Perso-
nen besetzt werden. Ebenso haben die verschiedenen Themen bereits Verantwortliche, wel-
che sich bald mit den Interessierten in Verbindung setzen werden, um das weitere Vorgehen 
zu besprechen. Ab 1. Juli 2016 wird den Birmissimo Teilnehmern das Stalli 54 zur Benüt-
zung übergeben. Doch bis es soweit ist, muss noch viel Arbeit geleistet werden. Es folgt eine 
Bedarfsabklärung für die verschiedenen Themen sowie die Einrichtung der Räumlichkeiten. 
Abläufe und Kompetenzen müssen geregelt werden. 
 
Trotzdem beginnt Birmissimo zu laufen und ich bin überzeugt, dass das Ganze für viele  
in Birmensdorf eine Bereicherung sein wird. Möchten Sie mehr wissen www.birmissio.ch 
eröffnet Ihnen den Überblick.  
 
Ich wünsche allen Beteiligten weiterhin viel Elan und Freude. 
 
Annegret Grossen 
Sozialvorständin 
 
 
 
 
 
Obligatorische Schiesspflicht 
 
 
Das Bundesprogramm 2016 kann wie folgt in der Schiessanlage Bergermoos erfüllt werden: 
 
Obligatorische Übungen 300 m 
Schiesspflichtige 2016: Armeeangehörige, welche im Vorjahr die RS absolviert haben bis 
und mit Jahrgang 1982. 
 
Armeegehörige, welche dieses Jahr entlassen werden, sind nicht mehr schiesspflichtig. 
 
Freitag 8. Juli 2016 18.00 - 19.30 Uhr 
Freitag 19. August 

2016 
18.00 - 19.30 Uhr 

Samstag 27. August 
2016 

09.00 - 11.30 Uhr 

 
Obligatorische Übung 50 m 
 
Dienstag 23. August 

2016 
18.00 - 19.30 Uhr 

 
 
 
 
Keine Grüngutabfuhr 
 

am Montag, 1. August 2016 
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Beziehungsweise - Urstimmen 
 
Die Urstimmen, bekannt aus TV, Kleintheater und A-Cappella-Festivals, verschmelzen Ge-
sang, Szene und Text zu einem sprühenden Strauss aus Witz und Ironie. Die Urstimmen, 
das sind die stimmlichen Organe von vier jungen Künstlerinnen und Künstlern, vielseitige 
und witzige Kompositionen aus A-Cappella und Schauspiel. Sie improvisieren und experi-
mentieren mit allen möglichen Stilen und Genres, sie verschmelzen Szenisches, Textliches 
und Musikalisches zu einem Guss. 
 
Mit ihren Instrumenten - Körper und Stimme - spinnen sie das Netz aus feiner Ironie und Un-
terhaltung, aus wortschöpferischer Erquickung und musikalischem Tiefsinn. Ein Netz, in das 
sich das Publikum gerne einwickeln lässt. 
 
Die Urstimmen zerlegen singend und spielend die menschliche Beziehung bis ins kleinste 
Atom. In ihrem neuen Programm "Beziehungsweise" lassen sie sich auf Biegen und Bre-
chen, mit Haut und Haar aufeinander ein - jodelnd und jauchzend, trällernd und tönend, sinn-
lich und sarkastisch disharmonisieren sie die Harmonie von Beziehung. Doch wer nur einen 
reinen Gesangsabend erwartet, wird charmant bissig eines Besseren belehrt. 
 
Die Urstimmen sind sich für keinen Schlager zu schade und für keine Arie zu schlecht. 
Halten Sie sich bereit für ein sinnlich-stimmliches Feuerwerk. 
 
 
Samstag, 9. Juli 2016, 20.00 Uhr, Gemeindesaal Nassenmatt, Aesch 
Samstag 9. Juli 2016, 20 Uhr, Gemeindesaal Nassen 
Eintritt Fr. 25.00  
Abendkasse und Barbetrieb  19.30 Uhr 
Reservation  reservation@kuko-aesch.ch 
 www.kuko-aesch.ch 
 

  

 

  

  

Abschlusskonzert des Dirgenten Jonathan Brett Harrison 
 
1993 übernahm Jonathan Brett Harrison als neuer Dirigent das Or-
chester der Musikschule. Er trat damit die Nachfolge der langjährigen 
Leiterin Esther Snozzi an. Mit seiner Pensionierung im Sommer 2016 
verabschiedet er sich mit einem grossen Konzert, bei dem viele ehe-
malige Orchestermitglieder mitwirken werden.  
 
Ein Schülerorchester über so lange Zeit auf konstant hohem Niveau zu halten bedeutet im-
mer wieder Aufbauarbeit, denn mit dem zwanzigsten Altersjahr verlassen jedes Jahr die bes-
ten Schülerinnen und Schüler das Orchester. Viele der Streicherinnen und Streicher, die in 
den vergangenen Jahren in diesem Orchester spielten, machen auch heute noch aktiv Mu-
sik, sei es in einem Laienorchester oder als ausgebildete Musikerinnen und Musiker. Gegen 
30 Ehemalige haben sich zusammengefunden und ergänzen das jetzige Orchester für ein 
eindrückliches Abschiedskonzert. 

Konzerte 
 

Samstag, 2. Juli 2016, 20.00 Uhr, Reformierte Kirche Urdorf 
Sonntag, 3. Juli 2016, 11.00 Uhr, Gemeindesaal Uitikon 

 
Orchester der Musikschule Knonaueramt und der Kantonsschule Limmattal 

Leitung Jonathan Brett Harrison 
Eintritt frei - Kollekte für die Unkosten 

 

Young	  Harmonist’s	  
 

Wer sind die Young Harmonist’s? Wir gehören zum Musikverein Harmonie Birmensdorf 
und sind eine aufgestellte junge Truppe. Unser Ziel  ist es, die Jugendlichen im Musizie-
ren zu fördern und auszubilden. Mitmachen können ALLE, die bereits 4 Semester Mu-
sikunterricht geniessen konnten. 
 

Die Proben finden jeweils am Montag, 18.45 – 19.30 Uhr, statt. 
Wir starten wieder am 22. August 2016. 
 
Hast du Lust bei den Young Harmonist’s mitzuspielen? 
Dann komm doch mit deinem Instrument (und deinen Eltern) am 22. August 2016, um  
18.30 Uhr, in das Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal A. 
 

Wir werden ein Stück einüben, das wir anschliessend allen Anwesenden vortragen wer-
den. Während der Probe werden aktive Musikanten der Harmonie Fragen beantworten. 
 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, freuen wir uns sehr, dich und deine Eltern 
kennen zu lernen.  
 

Gerne erwarten wir deine Anmeldung bis am Freitag, 15. Juli 2016 an 
anita.naegeli@bluewin.ch oder per Tel. 044 737 30 28 
 
 

                       Musikverein Harmonie Birmensdorf 
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Young	  Harmonist’s	  
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Die Proben finden jeweils am Montag, 18.45 – 19.30 Uhr, statt. 
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Hast du Lust bei den Young Harmonist’s mitzuspielen? 
Dann komm doch mit deinem Instrument (und deinen Eltern) am 22. August 2016, um  
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den. Während der Probe werden aktive Musikanten der Harmonie Fragen beantworten. 
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                       Musikverein Harmonie Birmensdorf 

 



  

  

Öffnungszeiten 1. August 
 
Die Verwaltung bleibt am  
 

Montag, 1. August 2016 
 
geschlossen. 
 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Gemeindeverwaltung 
 
 
 
 

Führung durch „Gärten der Welt“ im Rietberg- 
museum und den Rieterpark in Zürich 
 
Was ist Ihre Vorstellung des Paradieses? Für viele Menschen ist und war die 
Vorstellung eines Paradieses mit zauberhaften Gärten verknüpft. Genau dies 
konnten wir im Rietbergmuseum in der Villa Wesendonck an der interessan-
ten Führung miterleben. Von den Gärten im alten Ägypten, über die japani-

schen und chinesischen Gärten sind Bilder und andere Darstellungen zu sehen und zu erle-
ben. Jetzt weiss ich, dass viele der berühmten englischen Gärten den Ideen und Vorstellun-
gen persischer Gärten nachempfunden sind. Die Ausstellung zeigt auch moderne Interpreta-
tionen zum Thema. Jede Entwicklung der Gesellschaft äussert sich auch in der Veränderung 
der Vorstellung des Paradieses und dadurch in der Gestaltung der Gärten. Dies konnten wir 
gut an Hand der Erklärungen zu den ausgestellten Exponaten nachvollziehen. Nach der 
Ausstellung im Museum, dem Stöbern in den vielen zum Verkauf ausgestellten Büchern und 
dem Anstossen mit einem Glas Freixenet, hatte der Regen Einsehen und drehte den Hahn 
zu. So konnten wir unserer Birmensdorfer Führerin Judith Rohrer gut folgen, als sie begann 
den zum Rietberg-museum gehörenden Rieterpark zu erläutern. Dieser grosszügigste Park 
Zürichs wurde 1853 als Privatpark zusammen mit der Villa Wesendonck angelegt und gehört 
seit 1945 der Stadt Zürich. Gut sind darin die landschaftsarchetektonischen Ideen des 19 
Jahrhunderts zu erkennen. Auf der Längsachse im Park sind bei gutem Wetter die Glarner 
Alpen zu sehen, was den Eindruck von Weite noch verstärkt. 
 
Imponiert hat mir vor allem die neben dem Park liegende Villa Schönberg, die der Besitzer 
der Villa Wesendonck und des Rieterparkes als „Stöckli“ für seine verwitwete Schwiegermut-
ter bauen liess. Heute finden dort im Sommer klassische Konzert unter freiem Himmel statt. 
 
Meine Idee eines Paradieses ist durch den Besuch und die Führung klarer geworden, eben-
falls der Entschluss die Ausstellung nochmals in Ruhe zu besuchen.  
 
Für den FVB Jacqueline Javor Qvortrup  
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Nachrichten aus der Bibliothek
Sommerferien vom 18.7. bis 21.8.2016  

Die Bibliothek ist dieses Jahr ausnahmsweise nur in der letzten 
Ferienwoche geöffnet. Die Stromeinspeisung im Gemeinde-
zentrum Brüelmatt wird ersetzt; deshalb können nur an folgenden 
Tagen Medien ausgeliehen werden.

Dienstag, 16. August 2016 von 15.30 - 20.00 Uhr           
Freitag,    19. August 2016 von 14.00 - 18.00 Uhr 
Kommen Sie rechtzeitig in die Bibliothek, um sich mit 
erholsamer Ferienlektüre einzudecken. 

Der Medienbriefkasten wird während den ganzen Schulferien 
regelmässig geleert.

Wir wünschen Ihnen schöne Ferien
Das Bibliotheksteam

 

Buchstart für Kinder im Alter von 9 bis 36 Monaten:
Dienstag, 13.9., 25.10. und 6.12.2016
09.15 – 10.00 Uhr in der Bibliothek

 

English Readers‘ Circle:
Here are the next dates: 
25.8. and 3.11.2016
always on Thursday in the library at 18.30h – 19.30h

Notieren Sie sich schon heute folgenden Termin:
Lesung mit dem Zürcher Krimi-Autor Sunil Mann
Mittwoch, 7. September 2016, 20.00 Uhr

Er liest aus seinem neu erschienenen Buch «Schatten- 
schnitt» bei uns in der Bibliothek, anschliessend Apéro.

 

 
Öffnungszeiten 
Der Medienbriefkasten wird auch während der Ferien und Feiertage regelmässig geleert! 
Montag 14.00 – 18.00 Uhr  
Dienstag 15.30 – 20.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr  
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr  
Samstag 10.00 – 12.30 Uhr  
 

 

Auskünfte Bibliothek 044 737 31 47 
Adresse Bibliothek Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf 
E-Mail Bibliothek bibi.birmensdorf@bluewin.ch 
Katalog und Reservationen www.birmensdorf.ch – Direktlink: Bibliothek – Link: Online-

Katalog 
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Veranstaltungen 
    
 Fr. 01.07. 

20.00 Uhr 
Französischtreff 
Familienzentrum 

Elternforum 

    

 
Sa. 02.07. Papier-Sammlung Sicherheit und Gesundheit 

und Musikverein Harmonie 
Birmensdorf 

    

 

Sa. 02.07. 
14.00 - 16.00 Uhr 

Das Ortsmuseum öffnet sein Schaulager  
Mühlescheune, Kirchgasse 14 

Heimatkundliche Vereini-
gung Birmensdorf 

    
 Sa. 02.07. 

20.00 Uhr 
Konzert 
Ref. Kirche Urdorf 
Siehe separates Inserat 

Musikschule Knonaueramt 
Kantonsschule Limmattal 

    
 So. 03.07. 

11.00 Uhr 
Konzert 
Gemeindesaal, Uitikon 
Siehe separates Inserat 

Musikschule Knonaueramt 
Kantonsschule Limmattal 

    
 Do. 07.07. 

12.00 Uhr 
Seniorenmittagstisch  
Alterszentrum am Bach 
Anmeldung Edith Eichenberger  044 737 26 97 
oder seniorenmittag@frauenvereinbirmensdorf.ch 

Frauenverein 

    
 Do. 07.07. 

14.00 - 15.00 Uhr 
Blutdruckmessen und Beratung 
Spitex-Zentrum, Alterszentrum am Bach 

Spitex Birmensdorf-Aesch 

    
 Fr. 08.07. 

12.00 Uhr 
Mittagstisch Erwachsene mit Kindern 
Saal A, Gemeindezentrum Brüelmatt 
Auskunft Nicole Weber 
 mittag@frauenvereinbirmensdorf.ch 

Frauenverein 

    
 
 

Fr. 08.07. 
18.00 - 19.30 Uhr 

Obligatorische Übung 300 m 
Siehe separates Inserat 

Feldschützenverein 
Birmensdorf 

    
 Sa. 09.07. 

20.00 Uhr 
Beziehungsweise - Urstimmen 
Gemeindesaal Nassenmatt, Aesch 
Siehe separates Inserat 

KuKo Aesch 

    
 Di. 12.07. 

19.00 Uhr 
Verpacken SamSam  
Gemeindezentrum Brüelmatt 

Samariterverein Birmensdorf 
und Umgebung 

    
  Sommerferien 18. Juli - 21. August 2016  
    

 Di. 19.07. 
14.00 - 17.00 Uhr 

Spiel-, Jass-, Vorlese- und Plaudernachmittag für 
Senioren 
Alterszentrum am Bach 
Auskunft Andrea Streif 044 737 00 19 

Frauenverein 

    
 Mi. 20.07. 

07.00 Uhr 
Wanderung 
Kiesplatz, Gemeindezentrum Brüelmatt 
Jura mit St. Ursanne und Grotten von Réclère 
Es gibt eine spezielle Einladung 
Anmeldung Rosmarie Seiler  044 737 07 03 
oder  Luisa Schwab 044 737 21 91 
Anmeldeschluss 1. Juli 2016, 16.00 Uhr 

Senioren-Wandergruppe 
 

    
 Mo. 01.08. 1. August-Feier 

Gemeindezentrum Brüelmatt 
 

    
 Mo. 01.08. 

bis 18.00 Uhr 
Badeanlage geöffnet bis 18.00 Uhr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

    
  Im August - kein Mittagstisch Erwachsene mit 

Kindern 
 

    
 Do. 04.08. 

12.00 Uhr 
Seniorenmittagstisch  
Alterszentrum am Bach 
Anmeldung Edith Eichenberger  044 737 26 97 
oder seniorenmittag@frauenvereinbirmensdorf.ch 

Frauenverein 

    
 Do. 04.08. 

14.00 - 15.00 Uhr 
Blutdruckmessen und Beratung 
Spitex-Zentrum, Alterszentrum am Bach 

Spitex Birmensdorf-Aesch 

    
 Fr. 05.08. Kartonsammlung Sicherheit und Gesundheit 

 
 
Agenda ref. Kirche 
 
   
So. 03.07. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
 19.30 Uhr Abendgottesdienst, Aesch 
   
So. 10.07. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
   
So. 17.07. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
   
So. 24.07. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
   
Do. 28.07. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, unter kath. Leitung, Alterszentrum am 

Bach 
   
So. 31.07. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
   
So. 07.08. 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 

 
 
Agenda röm.-kath. Kirche 
Aktuelle Informationen und Zeiten siehe im „Forum“ oder unter www.kath-birmensdorf.org 
 
  
Sa. 02.07. Familien-Wallfahrt nach Einsiedeln 
  
Sa. 09.07. Erwachsenenbildung - Gärten der Welt 
  
Mo. 01.08. Gottesdienst zum Nationalfeiertag, Uitikon 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 806 ist 
Montag, 11. Juli 2016, 17.00 Uhr 

 
Nr. 807 - 1. August-Blättli 

Nr. 808 - Montag, 8. August 2016, 17.00 Uhr 
Nr. 809 - Montag, 29. August 2016, 17.00 Uhr 

Nr. 810 - Montag, 19. September 2016, 17.00 Uhr 
Nr. 811 - Montag, 10. Oktober 2016, 17.00 Uhr 

 
gemeinde@birmensdorf.zh.ch / www.birmensdorf.ch 

Die regelmässigen Veranstaltungen werden 4-mal jährlich publiziert. 
Nächste Publikation im August 2016  
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 „S KV i de Verwaltig - e Lehr für dich?“  
 
Birmensdorf ist mit rund 6’200 Einwohnern eine attraktive Gemeinde am Fusse des Uet-
libergs. Bei der Verwaltung arbeiten rund 30 Personen, die sich den Anliegen der Bevölke-
rung und der ortsansässigen Firmen annehmen.  
 
Suchen Sie auf Mitte August 2017 eine  
 

Lehrstelle als Kauffrau/-mann EFZ, Profil E oder M  
 
Die kaufmännische Lehre bei einer öffentlichen Verwaltung ist ein interessanter Einstieg in 
die Berufswelt, denn die Lehre führt Sie über den Büroalltag hinaus - mitten hinein ins Leben. 
Das KV ist die Lehre für die «Büro-Welt»; eine Welt, die allerdings viele Gesichter hat, weil 
viele Branchen die Ausbildung anbieten. Egal, welches KV-Profil Sie belegen: die Lehre 
dauert drei Jahre. Dabei erlangen Sie die nötigen Fach-, Methoden- und Sozialkompetenzen.  
 
Wir bieten Ihnen:  
• Eine vielseitige und gründliche Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann in der Branche öffent-

liche Verwaltung  
• Persönliche und individuelle Betreuung  
• Einblick in die verschiedenen Abteilungen  
• Angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team  
• Zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen  
 
Für die Lehrstelle bringen Sie mit:  
• Sekundarstufe A 
• Interesse für den Bereich öffentliche Verwaltung 
• Freude im Kontakt mit verschiedensten Menschen 
• Gutes Verständnis im Umgang mit Zahlen und Sprachen 
 
Sind Sie zudem zuverlässig, aufgeschlossen und vielseitig interessiert? Mögen Sie 
den Kontakt mit den verschiedensten Menschen? Arbeiten Sie gerne im Team und 
treten gepflegt auf?  
 
Dann möchten wir Sie gerne kennen lernen!  
 
Senden Sie das vollständige Bewerbungsdossier mit einem handschriftlichen Begleitschrei-
ben, Lebenslauf mit aktuellem Foto, Kopien aller Schulzeugnisse (Sekundarstufe A), Multi-
check, allfällige Berichte von Schnuppertagen/-wochen etc. bitte bis 16. September 2016 an 
folgende Adresse:  
 
Gemeindeverwaltung Birmensdorf, Daniela Suppiger, Stallikonerstrasse 9, 8903 Birmensdorf  
 
Haben Sie noch Fragen? Daniela Suppiger steht Ihnen unter Telefon 044 739 12 02 oder  
E-Mail lehrlingswesen@birmensdorf.zh.ch gerne zur Verfügung.  
 
Mehr über Birmensdorf und unserer Verwaltung erfahren Sie unter www.birmensdorf.ch. 
 

 


